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Gemeindeausflug nach Fehring

Vom 23. - 25. Mai fand das 3-tägige Musikfest zum 
150-jährigen Jubiläum der Stadtkapelle Fehring statt. 
Durch die bereits fast 30 Jahre lange Freundschaft der 
Musikkapellen von Patsch und Fehring und infolge der 
bereits vergangenen 19 Jahre in Gemeindepartner-
schaft, wurde Patsch mit allen Ehren eingeladen. Um 
die sehr freundschaftliche Beziehung unter den beiden 
Orten zu fördern und zu stärken, erklärten wir die Fahrt 
nach Fehring zum Gemeindeausflug. Somit hatten alle 
Mitarbeiter:innen und Mitglieder des Gemeinderates 
die Möglichkeit Fehring kennenzulernen oder wieder 
einmal zu besuchen.

Einen wesentlichen Part der offiziellen Vertretung von 
Patsch übernahmen unsere beiden repräsentativen 

Vereine Musikkapelle und Schützenkompanie. Mit zwei 
großen Bussen wurde die über 500 km lange Reise be-
wältigt. An allen drei Tagen waren die Besucher:innen 
aus Patsch in das strikt organisierte Programm einge-
bunden. Freitag und Samstag abends stand die Schüt-
zenkompanie Spalier für 20 eintreffende Musikkapellen 
der Region. Unsere Musikkapelle marschierte ebenfalls 
ein, bzw. übernahm die Rolle der schönen musikali-
schen Umrahmung. 

Samstag Abend eröffneten die Patscher Formationen 
den Reigen der Einmärsche. Im Anschluss spielten alle 
anwesenden Musikkapellen zusammen ein eindrucks-
volles „Monsterkonzert“.

Foto: Andreas Danler
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Gemeinde aktuell

Eltern in Patsch wünschen Schulsprengelwechsel nach Matrei

Seit geraumer Zeit wünschen sich viele Eltern in Patsch, 
ihre Kinder künftig in die Mittelschule Matrei am Bren-
ner schicken zu können. Im Rahmen einer Unterschrif-
tenaktion wurde dieser Wunsch öffentlich gemacht. 
Im Januar 2024 diskutierte der Gemeinderat die mög-
lichen Vor- und Nachteile eines Schulsprengelwechsels 
und übertrug die weitere Bearbeitung des Themas dem 
Familienausschuss.

Um ein klares Meinungsbild zu erhalten, führte der 
Familienausschuss eine digitale Umfrage unter allen 
in Patsch gemeldeten Eltern mit Kindern im Volks-
schulalter oder jünger durch. Die Auswertung ergab 
eine deutliche Tendenz: Über 83 % sprachen sich für 
einen Schulsprengelwechsel aus (Details: GR-Protokoll 
27.6.2024. Angesichts des klaren Ergebnisses nahm 
GV Simon Seeber Gespräche mit dem Schulverband, 
den Bürgermeistern und der Bildungs-Landesrätin auf.

Ein ausführlicher Bericht des Familienausschusses 
diente als Grundlage für weitere Verhandlungen. Da-
bei wurde festgestellt, dass die Bundesschulen in Inns-
bruck aufgrund der geografischen Lage und der guten 
Verkehrsanbindung weiterhin eine attraktive Option 
bleiben, sodass nicht alle Kinder die Mittelschule in 
Matrei besuchen werden.

In einem Treffen mit Landesrätin Hagele wurde die fi-
nanzielle Unterstützung des Landes angefragt. Dabei 

stellte sich heraus, dass der Schulsprengelwechsel 
grundsätzlich möglich ist, jedoch keine zusätzlichen 
Fördermittel bereitgestellt werden.

Am 19. März 2025 wurden die Rahmenbedingungen 
für die Aufnahme von Patsch in den Schulsprengel 
Matrei offiziell beschlossen. Der Gemeinderat sprach 
sich daraufhin am 29. März 2025 einstimmig für die 
Umsetzung des Schulsprengelwechsels aus. Nun steht 
lediglich noch die endgültige Entscheidung der Bil-
dungsdirektion aus.

Text: Familienausschussobfrau Monika Matt

Sperrung des Forstwegs für Sanierungsarbeiten 

Im Zuge des umfassenden Projektes (Quellsanierung 
IKB am Patscherkofel) zur Erneuerung der Quellen der 
PKB, der ARE und der Familie Weber wird nun der letz-
te Schritt unternommen: die Sanierung des Forstweges 
von der Bergstation bis zur Schrankenanlage Patsch im 
Tal.
Die Arbeiten werden voraussichtlich Mitte Juni 2025 

beginnen und eine Sperre des Weges für etwa 3 bis 
4 Tage erforderlich machen. Der genaue Termin wird 
noch rechtzeitig bekannt gegeben.
Die zuständigen Behörden bitten die Bevölkerung um 
Verständnis für dieser kurzfristigen Einschränkungen.

Text: Simon Seeber

Einschränkungen am Übungssportplatz durch Baubeginn des neuen Bauhofs

Die ersten geplanten Bauarbeiten sollen voraussicht-
lich Ende Juni bis Anfang Juli auf dem Übungssport-
platz beginnen. Aktuell befindet sich das Projekt in der 
Planungs- und Einreichphase.

Wir bitten alle Nutzer:innen des Übungssportplatzes 
um Verständnis, sollte dieser während der Bauphase 
nicht in voller Größe zur Verfügung stehen. Die Bauar-
beiten sind ein wichtiger Schritt in Richtung eines mo-
dernen und funktionalen Bauhofs, der die Infrastruktur 

unserer Gemeinde verbessern wird. Des Weiteren wer-
den gleichzeitig die Überdachung des Recyclinghofs 
und dessen zeitgemäße Modernisierung durchgeführt.
In den kommenden Wochen werden weitere Informa-
tionen zum Fortschritt des Projekts und mögliche Ein-
schränkungen für die Nutzung des Übungssportplatzes 
bereitgestellt. Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre 
Geduld während dieser Bauphase.

Text: Simon Seeber
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Gemeinde aktuell

Tanklöschfahrzeug-Übergabe an Kroatien

Seit dem Jahre 2011 gibt es die Feuerwehr-Partner-
schaft Tirol-Kroatien. Wirtschaftlich schwache Regio-
nen im ehemaligen k.u.k. Land Kroatien profitieren von 
den Fahrzeugspenden des Landes Tirol. Die bei uns 
ausgemusterten Spezialfahrzeuge können noch viele 
Jahre sinnvollen Dienst leisten.

Am 10. April wurden Vertreter der Gemeinden und 
Feuerwehren von Patsch und Gnadenwald versammelt. 
Der Projektleiter des Landes Tirol, Peter Logar, organi-
sierte die Fahrzeugübergabe in Gnadenwald. 

Somit trat unser braves Tanklöschfahrzeug die letzte 
von der Patscher Feuerwehr pilotierte Fahrt an. Eine 
Gruppe von Persönlichkeiten unserer Feuerwehr ließ es 
sich nicht nehmen, das gut gepflegte TLF-A 2000 ge-
bührend zu verabschieden.

Die Vertreter der FFW Patsch freuen sich mit dem kro-
atischen Feuerwehrkommandanten über die sinnvolle 
Aktion.  

Nach offiziellen Worten der anwesenden Bürgermeis-
ter:innen und Funktionäre der Feuerwehren wurden 
alle Teilnehmer auf eine gemeinsame Jause im Feuer-
wehrheim Gnadenwald eingeladen. Dazu hatten die 

Kroaten köstliche Spezialitäten aus ihrer Heimat mit-
gebracht.

Die beiden Tanklöschfahrzeuge von Gnadenwald und 
Patsch wurden nach Vorprüfung und Auswahl des Lan-
des Tirol an die Gemeinde Drenovci übergeben. Dieser 
Ort liegt in der Dreiländerecke zu Bosnien-Herzegowina 
und Serbien. Die Region dort ist nicht touristisch er-
schlossen und litt in den 1990er-Jahren stark unter den 
Auswirkungen des Krieges mit Serbien.

Text: Bgm. Andreas Danler

Kommandant Wolfgang Span und Bürgermeister And-
reas Danler bei der Schlüsselübergabe an die Feuer-
wehr von Drenovci. 

Foto: Klaus Müller
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Der Sonntag begann mit einer sehr feierlichen Zeremo-
nie vor der Hl. Messe im Festzelt. Die Fehringer Orga-
nisationen wurden beim Einmarsch von den Patscher 
Formationen ehrenvoll begleitet und besonders die von 

Salve und Kanonendonner unterstützte Kranzniederle-
gung bleibt allen Anwesenden gut in Erinnerung.

Text: Bgm. Andreas Danler

Gemeindeausflug nach Fehring (Fortsetzung von Titelseite)
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Brenner Basistunnel

Projektfortschritt beim Baulos H41 Sillschlucht - Pfons
Durchschlag der Haupttunnelröhre in Richtung Sillschlucht

Im Baulos „Sillschlucht-Pfons“ gab es im Mai einen 
weiteren Meilenstein zu vermelden. Die rund 3,4 Kilo-
meter lange Haupttunnelröhre West Nord in Richtung 
Sillschlucht wurde im Bereich Viller Berg erfolgreich 
durchgeschlagen. Der Vortrieb in der Tunnelröhre er-
folgte mittels Sprengungen. 

Derzeit wird an mehreren Stellen gleichzeitig gearbei-
tet, daher sind auch schon Tunnelabschnitte mit einer 
Innenschale aus Ortbeton fertig gestellt. Die Innen-
schale dient zur dauerhaften Sicherung des künftigen 
Eisenbahntunnels.

Das Baulos Sillschlucht-Pfons besuchten vor kurzem 
auch der neue Verkehrsminister Peter Hanke gemein-
sam mit Landeshauptmann Anton Mattle und Ver-
kehrslandesrat Rene Zumtobel und ÖBB-Vorständin 
Judith Engel.

Die Arbeiten im gesamten Projektgebiet, sowohl in Itali-
en als auch in Österreich, schreiten zügig voran. Derzeit 
sind 196 km von insgesamt rund 230 Tunnelkilometern 
ausgebrochen, rund 85 Prozent der Arbeiten im Vor-
trieb sind daher bereits abgeschlossen. Dazu zählen 93 
km Eisenbahntunnel, 57 km Erkundungsstollen und 46 
km sonstiger Tunnelbauwerke.

Die Mineure der ARGE H41 freuen sich über den geglückten Durchschlag in der Sillschlucht 

Ministerbesuch im Tunnel: LH Mattle, BM Hanke, LR Zumtobel und 
VO Engel.

Mehrere Abschnitte sind bereits mit der Innenschale ausgekleidet
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Freiwillige Feuerwehr

Feierliche Segnung des neuen Tanklöschfahrzeuges

Auch unsere Feuerwehr Jugend hat die Vorzüge des neuen Einsatzfahrzeuges kennengelernt.

Neues Tanklöschfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Patsch

Anlässlich der Floriani Feier am 4. Mai 2025 wurde das 
neue Einsatzfahrzeug der Feuerwehr Patsch in festli-
cher Umrahmung gesegnet.

Nach 32 Jahren im Dienst der Gemeinde Patsch wurde 
das alte Tanklöschfahrzeug durch ein neues, modernes 
Fahrzeug ersetzt.

Im Beisein von LA Andreas Kirchmair, BGM DI Andre-
as Danler, Bezirksfeuerwehrinspektor Michael Neuner 
und vielen Feuerwehrkameradinnen und Kameraden 
der benachbarten Feuerwehren sowie einer Abordnung 
der Feuerwehr Fehring zelebrierte unser geschätzter 
Pfarrer Norbert Gapp den Festgottesdienst in der Pfarr-

kirche und die anschließende Segnung am Dorfplatz.
Hauptsächlich wird das neue Fahrzeug zur Brand-
bekämpfung genutzt, aber auch bei technischen Ein-
sätzen wie etwa Verkehrsunfällen und technischen 
Hilfeleistungen kommt das neue Gerät zum Einsatz. 
Aufgrund der Einsatzaufgaben der Feuerwehr und 
dem dazugehörigen Schutzbereich verfügt das Fahr-
zeug auch über eine Schaum-Druckzumischanlage in-
klusive einem 100 Liter Schaumtank. Ausrüstung wie 
Atemschutzgeräte, Hebekissen und Greifzug werden 
ebenso transportiert. Auf jeden Fall ist das Fahrzeug 
eine perfekte Ergänzung unseres Fuhrparks, um unse-
re Sicherheitsaufgaben in der Gemeinde und darüber 
hinaus bestmöglich bewältigen zu können.

Jugendfeuerwehr sucht wieder Verstärkung!

Bei abwechslungsreichen Übungen und Schulungen 
zeigen dir unsere Jugendbetreuer alles über die Feu-
erwehr und bereiten dich optimal für den Einsatz als 
Mitglied der Feuerwehr aus. Egal ob Erste Hilfe, das 
Umgehen mit verschiedenen Geräten, das Verhalten im 
Brandfall – du lernst nie aus. Vor allem aber lernst du, 
sich füreinander einzusetzen und täglich Hilfsbereit-
schaft zu leben.

Du hast Interesse und deinen 12. Geburtstag bereits 
hinter dir oder kurz vor dir, dann informiere dich bei 
unseren Jugendbetreuern:

Christoph Müller (c.mueller@feuerwehr.tirol)
Martin Kriechhammer (m.kriechhammer@feuerwehr.tirol)

Texte und Fotos: FF Patsch, Wolfgang Span
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Vinzenz Gemeinschaft 

Der neu gewählte Vorstand: Birgitt Lampel, Gertraud Töchterle, Klaus Troger, Rosi Braunegger, 
Burghard Humml, Lisi Wieser, Johann Oss, Katleen Johne (v.l.n.r.)

Danke an die langjährige Obfrau, Rosi Braunegger, und dem Vorstandsmitglied, Hans Lorenz, für ihre ehrenamtliche Tätigkeit seit der Gründung 
der Vinzenzgemeinschaft in Patsch.

Seit 2017 gibt es die Vinzenz Ge-
meinschaft in Patsch und sie hat 
eine sehr wichtige Funktion in der 
Gemeinde übernommen. Aufgrund 
der Statuten musste bei der Jahres-
hauptversammlung der Vorstand 
mit Obfrau/Obmann, Kassier:in, 
Schriftführer:in und zwei weiteren 
Vorständen neu gewählt werden.

Bei der Versammlung wurde der 
gesamte Vorstand, zahlreiche Hel-
fer:innen und Pfarrer Norbert Gapp 
begrüßt. Dabei wurde der langjäh-
rigen Obfrau Rosi Braunegger und 
dem Vorstand Hans Lorenz für ihre 
unermüdlichen Tätigkeiten seit der 
Gründung, der Dank ausgespro-
chen. Beide bleiben weiterhin der 
Vinzenzgemeinschaft verbunden 
und stehen als Helfer bzw. Obmann 
Stellvertreter zur Verfügung.

In unserem Leitbild verankert ist die Unterstützung von 
Menschen unterschiedlichen Alters und Geschlechts, 
unabhängig von Hautfarbe, Rasse und Religion. Als 
Ziele verfolgen wir die Verbesserung von Hilfs- und Be-
ratungsdiensten im Sozial- und Gesundheitsbereich, 
rasche finanzielle Hilfe, natürlich unter strikter Ver-
schwiegenheit. Bei Not egal welcher Art, hab den Mut 
und melde dich bei einem von uns.

Die Mitglieder des Vorstandes waren auch heuer wie-
der als Osterhase in Patsch unterwegs. Wie schon seit 
Jahren streiften wir durchs Dorf und besuchten unse-
re Patscherinnen und Patscher auf einen Ratscher mit 
einer kleinen, selbst gebastelten Aufmerksamkeit. Gern 
empfangen, gern gesehen und nicht nur wir haben uns 
sehr gefreut. 

Text u. Fotos: Vinzenz Gemeinschaft

Obmann:  Burghard Humml 0699 10 77 90 66

Obmann-Stv.:   Rosi Braunegger 0650 92 31 37 8

Kassier:  Johann Oss 0699 10 66 13 81

Kassier-Stv.:  Klaus Troger 0699 10 61 68 35

Schriftführerin:  Katleen Johne 0650 31 91 91 9

Schriftführerin-Stv.:  Gertraud Töchterle 0664 93 12 15 3

Vorstand:  Lisi Wieser 0681 81 74 19 47

Vorstand:  Birgitt Lampel 0699 12 63 29 83

Kontakte Vinzenzgemeinschaft:
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Musikkapelle 

Ein Sommer voller Musik

Nach dem erlebnisreichen Wochenende in der Steiermark anlässlich des 
150 Jahr Jubiläums der Stadtkapelle Fehring geht es für die Musikkapelle 
in einen konzertreichen Sommer.

Am Samstag, 14. Juni um 20 Uhr gibt es zum ersten Mal eine „Puiten Musig“ 
beim Kiechl, bei der neben der Musikkapelle auch kleinere Gruppen ihren 
Auftritt haben. Letztes Jahr schon am Programm, musste sie wetterbedingt 
leider abgesagt werden. 

Am 19. Juni nach der Fronleichnamsprozession gibt die Musikkapelle ein 
Frühschoppenkonzert bei dem Getränke angeboten werden. 

Im Rahmen der Platzkonzerte spielen wir jeweils um 20 Uhr: 
•	am 2. Juli ein Gartenkonzert in Igls
•	am 4. Juli ein Platzkonzert in Patsch 
•	�am 10. Juli auf Einladung der Musikkapelle Natters ein Platzkonzert 

in Natters. 

Das Bezirks-Musikfest vom 11. bis 13. Juli findet heuer in Grinzens statt. 
Nach der Donatus Prozession am Donnerstag, 7. August, spielt die Mu-
sikkapelle diesmal ein „Spätschoppenkonzert“ bei Bier, Saftln, etc. und 
Würstel für alle Beteiligten. 

Als besonderes Highlight für diesen Sommer organisieren wir zwei Tage 
später, am Samstag, 9. August ab 16 Uhr zum ersten Mal ein „Donatus-
feschtl“ angelehnt an die zeitliche Nähe unseres Dorffeiertages. Wir wollen 
damit aber auch befreundeten Musikkapellen, oder Musik-Ensembles die 
Gelegenheit für einen Auftritt in Patsch geben, während wir uns einmal 

ganz unseren Gästen, die hoffent-
lich zahlreich erscheinen werden, 
widmen und sie mit Speis und Trank 
bewirten können.
Heuer treten die Musikkapelle Koll-
mann, bei der wir schon öfter einge-
laden waren und die Lazfonser Mu-
sikanten, bei denen wir auch schon 
spielen durften bei uns auf.

Text: Hannes Erhard,
Fotos: MK Patsch

Wir freuen uns auf unsere Gastmusikkapellen aus Lazfons und Kollmann

Vollzeit/Teilzeit

Je nach Wunsch Tagdienst,  
Nachtdienst oder Wechseldienst

Pflegeassistenz

G-VBG 2012, GK 3, Anerkennung der facheinschlägigen Vordienstzeiten.

Einfach erkundigen unter:

DPM Helmuth Pichler, MSc
0512 / 341 777-888
pflegedienstleitung@st-martin.co.at

Benefits
• durchschnittlich 11-Std-Dienste
• Vormittagspause in der Dienstzeit
• qualifizierte Schulungen
• Supervision
• vergünstigtes Mittagessen
• gratis Parkplatz

Das schönst gelegene  
Pflegeheim rund um Innsbruck 

Vollzeit/Teilzeit

Je nach Wunsch Tagdienst,  
Nachtdienst oder Wechseldienst

Pflegefachassistenz

G-VBG 2012, GK 5, Anerkennung der facheinschlägigen Vordienstzeiten.

Einfach erkundigen unter:

DPM Helmuth Pichler, MSc
0512 / 341 777-888
pflegedienstleitung@st-martin.co.at

Benefits
• durchschnittlich 11-Std-Dienste
• Vormittagspause in der Dienstzeit
• qualifizierte Schulungen
• Supervision
• vergünstigtes Mittagessen
• gratis Parkplatz

Das schönst gelegene  
Pflegeheim rund um Innsbruck 
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FC Patscherkofel

Eine Saison voller Highlights – Ein Rückblick in Zahlen

Die Saison 2024/25 neigt sich dem Ende zu – und der 
FC Patscherkofel blickt auf ein Jahr zurück, das in vie-
lerlei Hinsicht Maßstäbe gesetzt hat. Sportlich erfolg-
reich, organisatorisch stark, digital präsent und voller 
Gemeinschaftsgeist: Diese Saison war ein echtes Aus-
rufezeichen.

Sammelfieber trifft Vereinsliebe

Ein absolutes Highlight war das erste Panini-Stickeral-
bum des Vereins mit Stickern von allen Spieler:innen, 
Vereinsmitgliedern, Gemeinden und Sponsoren. Über 
160 Alben wurden verkauft und mehr als 40.000! Sti-
cker gingen in Umlauf – Dieses Projekt hat nicht nur für 
Sammelfieber gesorgt, sondern auch das Vereinsleben 
sichtbar gemacht, die Identifikation gestärkt und Kinder 
wie Erwachsene miteinander verbunden. Es entstand 
ein echtes Miteinander – Ein großes DANKE an alle, die 
mitgesammelt, unterstützt und getauscht haben!

Sportlicher Erfolg auf ganzer Linie

Getragen wurde die Sticker-Euphorie auch vom sport-
lichen Erfolg: Die Kampfmannschaft sorgt als Tabellen-
führer für volle Heimspiele und für jede Menge Span-
nung und Emotion. Auch die Reserve punktet stark 
und steht ebenfalls an der Spitze. Eine Leistung, die für 
Einsatzwillen, Disziplin und Zusammenhalt steht – so-
wohl auf dem Platz als auch im Training. 

Der Nachwuchs ist dabei nicht nur Zuschauer, sondern 
stets mittendrin und voll dabei: Ob beim Einlaufen mit 
den „Großen“, beim Jubeln nach dem Schlusspfiff oder 
bei den vielen Trainingsstunden– der Verein ist sehr 
stolz auf seine jungen Talente und den spürbaren Zu-
sammenhalt in allen Altersgruppen. Besonders beim 
Derby in Sistrans zeigte sich, wie stark die Gemein-
schaft gewachsen ist.

Zwei große Nachwuchsturniere unterstrichen das Enga-
gement des Vereins: Der Chairman Cup am Sportplatz 
Aldrans mit 35 Mannschaften und die Patscherkofel 
Trophy mit 50 Teams verwandelten den Fußballplatz 
in eine lebendige Bühne voller Talent und Begeiste-
rung. Auch heuer wieder mit dabei: das beliebte FC 
Patscherkofel Sommer-Camp – in zwei Wochen voller 
Fußball, Spaß und Teamgeist.
1. Woche: 28. Juli bis 1. August 2025
2. Woche: 18. August bis 22. August 2025
Nur noch wenige Restplätze sind verfügbar – 
Anmeldung unter fcpatscherkofel.at/camp

Digitale Stärke & regionale Verankerung

Auch abseits des Rasens spielt der FC Patscherkofel 
ganz vorne mit: Die Social-Media-Kanäle erreichen im 
Schnitt über 50.000 Aufrufe in nur 30 Tagen – und das 
mit echten Inhalten und Emotionen direkt vom Spiel-
feld. Das zeigt nicht nur, wie tief der Verein in der Re-
gion verwurzelt ist, sondern macht ihn auch zu einem 
attraktiven Partner für Sponsoren, denen Sichtbarkeit, 
Reichweite und lokale Verbundenheit wichtig sind. 

Volle Plätze, starke Zahlen – und ein Abschlussfest für alle

Mit über 500 gespielten Matches, einem Zuschauer:in-
nen-Schnitt von knapp 4.000 bei 15 Heimspielen der 
Kampfmannschaft und den bereits erwähnten über 
1.000 Trainings zeigt sich: Der FC Patscherkofel lebt 
Fußball – Tag für Tag, Woche für Woche.

Zum krönenden Abschluss lädt der Verein am 28. Juni 
wieder zum großen Saisonabschlussfest am Sportplatz 
Patsch ein: Mit Hüpfburgen, dem großen Finale des Sti-
ckeralbums – und einem besonderen Highlight: dem 
beliebten Spiel „Mütter gegen Kinder“, das inzwischen 
zur festen Tradition geworden ist. Gemeinsam lassen 
wir eine großartige Saison ausklingen und sagen DAN-
KE für die Unterstützung auf allen Ebenen.
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FC Patscherkofel

Erwachsene € 39 / Kinder € 29 inkl. Auf- und Abfahrt mit der Glungezerbahn. Mit gültiger Liftkarte: € 10 Ermäßigung

Samstags: 21.6. · 5.7. · 6.9. sowie jeden Dienstag vom 8.7. bis 9.9.

Grillweltmeister Walter Herskovits & Team: 15.7. · 22.7. · 29.7.

KRIMI-Vorstellung d. Tulfer Dorfbühne (€ 10): 15.7. · 29.7. · 12.8. · 19.8. · 26.8. · 2.9. · 6.9. · 9.9.
Jetzt anmelden

TERMINE

Der gesellige Grillabend
inkl. Gondelfahrt & ALL YOU CAN EAT

 Änderungen und Irrtümer vorbehalten

Übrigens: Von unseren rund 140 Kindern im Verein 
kommen 20 aus Patsch – darauf sind wir besonders 
stolz. Umso mehr freuen wir uns, wenn auch weiterhin 
viele Patscher Familien unsere Spiele besuchen und 
Teil der FC Patscherkofel Gemeinschaft werden.

#gemmakoflschauen  – Wir sehen uns am Platz

Euer FC Patscherkofel

Das Spiel „Mütter gegen Kinder“ beim Saisonabschlussfest Nachwuchs unterstützt unsere Kampfmannschaft 
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Volksschule

Müllsammelaktion

Im Mai durchstreiften wir Wiesen und Wälder in Patsch 
und sammelten weggeworfenen Müll ein. Zu unserem 
Schutz hatten wir natürlich die entsprechende Ausrüs-
tung von unserer Gemeinde bekommen. Mit Zangen, 
Mullsäcken und Handschuhen machten wir uns auf 

die Suche. Zum Abschluss wurden wir bei der Fußball-
kantine mit einer guten Jause belohnt. Vielen Dank an 
die Gemeinde, die Agrargemeinschaft, die EEG Mittel-
gebirge und an den FC Patscherkofel für Jause und 
Bewirtung.

Schulbücherei mit Vorlesekino und Theater
In unserer neuen Schulbücherei sind wir täglich gerne 
zu Gast und schmökern und lesen in unseren Büchern. 
Im April und Mai nutzten wir sie für unser Lesethema 
„Märchen“. Beim ersten Treffen wurde uns allen ein 
Märchen vorgelesen. Beim zweiten Treffen konnte man 
sich in der Bücherei Kinokarten für das Buch seiner 
Wahl holen – das Vorlesekino hatte geöffnet.
Bei den letzten Treffen wurde die Bücherei zur Bühne 
umgestaltet. Doch vorher musste gelesen und geprobt 
werden. Wir teilten die Kinder in mehrere Gruppen auf 
und achteten darauf, dass in jeder Gruppe jede Schul-
stufe vertreten war. Dann bekam jede Gruppe ein Mär-
chen zu lesen. Der Auftrag war: Spielt uns das Märchen 
vor. So wurden die Geschichten von jeder Gruppe in 
ein Theaterstück umgewandelt und wir hatten unsere 
Freude mit den Kostümen und den guten Schauspie-
ler:innen.

Text und Fotos: Volksschule Patsch

Patsch wurde durch die Kinder der Volksschule und Kindergarten wieder ein bisschen sauberer - DANKE!

Welches Märchen wird hier wohl gespielt?
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Sportverein

Früh übt sich, wer ein Meister werden will

Seit dem letzten Jahr bietet der Sportverein die Mög-
lichkeit für junge Eltern, mit ihren Kindern beim El-
tern-Kind-Turnen geführte Turnstunden zu besuchen. 
Dieses Angebot wurde im Frühling speziell für unsere 
jüngsten Vereinsmitglieder fortgesetzt. Noch dazu bie-

tet dieser Kurs neben Bewegung auch die Möglichkeit, 
für Eltern und Kinder den persönlichen Kontakt unterei-
nander zu pflegen und neue Verbindungen zu knüpfen. 
Wir freuen uns auf weitere neue Gesichter im Herbst! 
Informationen gerne bei Petra Plörer (0650/91 948 56).

Unsere Jumping Fit-Trampoline werden ebenfalls von 
unseren Kindern und Teenies ab 5 Jahren eifrig be-
nützt. Fast 30 Kinder trainieren in 2 Kursen wöchent-
lich zu coolen Rhythmen mit Lara, Petra und Elias ihre 
Kondition, Koordination und Sprungkünste.

Aber nicht nur in der Turnhalle geht es sportlich zu: 
Am Sportplatz verbessern seit April jeden Freitagnach-
mittag zwischen 5 und 10 Kinder zusammen mit Elias 
ihre Fähigkeiten und Tricks beim Parcourfahren mit 
den Fahrrädern. Auch Ausflüge in die Umgebung nach 
Lans oder Innsbruck sind geplant.

Abschließend wollen wir euch über unser nächstes 
Sommerfest am 7. September am Sportplatz informieren. 
Merkt euch diesen Termin gleich vor – wir bereiten ein 
buntes Programm für Jung und Alt vor. Für Speis und 
Trank in der Kantine wird bestens gesorgt sein.

Keeping fit & having fun! #sportvereinpatsch

!! Nicht vergessen - Viele Vereinsmitglieder und Inter-
essierte erhalten schon regelmäßig die Newsletter des 
Sportvereins mit aktuellen Infos. Die Anmeldung ist ein-
fach: E-Mail an obmann@sv-patsch.at genügt!

Text u. Fotos: Sportverein Patsch

Eltern-Kind-Turnen

Jumping Fit-Trampoline zu coolen Rhytmen

Für jedes Alter abgestimmte Übungen

Fahrradtechnik Training jeden Freitag
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Katholischer Familienverband Zweigstelle Patsch

Ehrung mit Barbara Falgschlunger und Paul Hofbauer 

20 Jahre aktive Mitgliedschaft beim Familienverband!

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des 
Familienverbandes wurde Barbara Falgschlunger für 
ihre 20-jährige aktive Mitgliedschaft in der Zweigstel-
le Patsch geehrt. Gefeiert wurde nach einem Dank-
gottesdienst mit Pfarrer Christoph Pernter OPraem, im 
Bildungshaus Sankt Michael, gemeinsam mit den ak-
tuellen Vorsitzenden des Familienverbandes Tirol und 
Vertretern aus Südtirol. 

„Der höchste Lohn für unsere Bemühungen ist nicht 
das, was wir dafür bekommen, sondern das, was wir 
dadurch werden.“ John Ruskin

Stilllegung Eltern-Kind-Spielgruppe

Donnerstags fand bislang eine offene Eltern-Kind-Spiel-
gruppe im Gemeindehaus statt. In den letzten Monaten 
hat das Interesse an diesem Angebot stark nachge-
lassen, daher hat sich der Familienverband dazu ent-
schlossen, die Eltern-Kind-Spielgruppe vorübergehend 
stillzulegen. Zu einem späteren Zeitpunkt, nach dem 
Umbau des Gemeindehauses, werden wir sie bei Inter-
esse gerne wieder anbieten.

Etwa zwanzig Jahre lang gab es nun die Spielgruppe in 
Patsch, gegründet in einer Zeit, in der es keine Kinder-
krippen oder ähnliche Angebote gab. Für Kinder mit 

ihren Eltern, vorrangig Müttern, eine Gelegenheit sich 
kennenzulernen und auszutauschen aber auch um 
Anschluss im Dorf zu finden oder gar Freundschaften 
zu knüpfen. Im Familienverbandsteam wurde stets or-
ganisiert, wer die Gestaltung der Vormittage, den Ein-
kauf der Jause und das Aufräumen übernimmt. Immer 
wieder fanden sich engagierte Frauen, die diese Tätig-
keiten für die Familien übernommen haben. Ein herz-
liches Dankeschön an alle die über die vielen Jahre an 
diesem Angebot beteiligt waren!

Texte u. Fotos: Bettina Mair-Maurer

Familienflohmarkt 

Am 28. Juni von 10 – 12 Uhr organisieren wir wieder 
einen Familienflohmarkt am Dorfplatz Patsch. 

Wer einen Verkaufstisch benötigt, bitte 
bei Bettina (0664 5058683) melden!

Einladung Ferienlager 

Ahoi ihr Landratten! Alle Ministrant:innen sowie inter-
essierte Kinder und Jugendliche zwischen 9 und 15 
Jahren (je nach freien Plätzen) sind heuer wieder herz-
lich zum Ferienlager eingeladen! Von Montag, 25. bis 
Freitag, 29.08.2025 werden wir im Jungscharhaus in 
Mutters sein.
Dieses Jahr werden wir mit unserem Ferienlagerpro-
gramm die aufregenden Abenteuer einer wilden Pira-
tenbande nachstellen, spielen und erleben! 
Dazu werden wir am erst einmal die Kombüse und 
unsere Taverne einrichten, eigene Kleidung und Pira-

tenzubehör herstellen. Darauf folgen 
fünf ereignisreiche Tage mit einem 
spannenden und abwechslungsrei-
chen Ferienlagerprogramm bei dem wir 
spielerisch, sportlich und kreativ ins Pi-
ratenleben eintauchen.
Die Kosten für Übernachtung, Verpfle-
gung und Unternehmungen betragen pro 
Person 100,00 €. Anmeldung bis zum 
30.06.2025 bei Bettina Mair-Maurer 
(bettina.maurer@tsn.at).
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Patschwork Chor

Kirchenkonzerte „Bleib bei uns“

Ein sakrales Chor- und Orchesterprojekt mit Klängen der 
indischen Sitar im neuen Seelsorgeraum Patscherkofel.

Den Ägidius Chor Igls, den Chor Patschwork und den 
Chor. Art Sistrans vereint das gemeinsame Musik-Pro-
jekt „Bleib bei uns“. 

Unter der kompetenten Leitung von Herrn Martin As-
tenwald und auf sein Initiative, werden 50 Sänger:in-
nen, 10 Musiker:innen und 4 Solist:innen drei Konzerte 
anbieten.

Zählkarten sind ab Mai 2025 bei den Sänger:innen des 
Chor Patschwork erhältlich.

Mit diesen Konzerten möchten wir unseren Seelsorge-
raum auch kulturell-geistig bespielen und den Zuhö-
rern ein berührendes Erlebnis bieten. 

Text: Claudia Lackner
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Bleib bei uns, denn es will Abend werden - BWV 6

Chorwerke von Josef Gabriel Rheinberger, 
Moses Hogan, Stephen Paulus,  
Stefan Nilsson, Pamela Baskin-Watson

Klaus Falschlunger, Clemens Rofner 
Werke für Sitar und Streichquartett 

Pfarrkirche PATSCH
Samstag, 28. Juni 2025
19:00 Uhr  
Zählkarten bei Tanja: 0664 3850861

Pfarrkirche IGLS
Sonntag, 29. Juni 2025
1. Konzert 18:00 Uhr
2. Konzert 20:30 Uhr 
Zählkarten bei Einlass 

St. Aegidius Chor Igls 
Patschwork Chor
Chor.Art Sistrans

Manuela Lerch - Sopran
Pascal Ladner - Countertenor

Samuel Strobl - Tenor
Thomas Hogge - Bass

quartissimo plus+

Leitung: Martin Astenwald
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Senioren

Jahreshauptversammlung 2025 

Nach vier Jahren Tätigkeit wurde unser Vorschlag für 
den neuen Vorstand einstimmig angenommen.

Hans Braunegger hat mit seinem unvergleichlichen 
Redetalent das Protokoll humorvoll herübergebracht 
und wieder einmal bewiesen, dass auch eine trockene 
Materie unterhaltsam sein kann. 

Landesobfrau Stellvertreterin Anneliese Junker hat die 
Wahl, zur Freude aller, unbürokratisch und professio-
nell abgehalten. 

Die anschließenden Worte des Gemeindevorstandes Si-
mon Seeber und des Vizebürgermeisters Klaus Troger 
haben uns gezeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind.

An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank der Ge-
meinde Patsch und allen unseren Sponsoren für die 
großzügige Unterstützung.

Der neue Vorstand der Senioren Patsch:
Johann Braunegger, Obmann
Walter Mair, ObmannStellvertreter / Schriftführer
Erna Span, Stellvertreterin Schriftführer
Rosi Braunegger, Kassierin 
Elisabeth Wieser, Kassierin Stellvertreter 
Marlies Stock, Beirat  
Kassaprüfer: Friedl Klingenschmid, Johann Oss

Plauderei um Halb Drei
Nachdem die Räumlichkeiten in der ehemaligen Bü-
cherei zu klein für unsere Treffen wurden, können wir 
nun das Vereinslokal der Musikkapelle Patsch für un-
sere Plauderei um Halb Drei nutzen. Ein großes DAN-
KE dafür! Am 8. April sorgten Gitti und Bettina für die 
musikalische Unterhaltung, Hilde und Rosa haben mit 
ihren Texten zum Nachdenken aber auch Lachen an-
geregt. Lisi und Erna haben sich um das leibliche Wohl 
und die Dekoration gekümmert.

An alle nochmals ein herzliches Danke!

Texte: Hans Braunegger und Walter Mair
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Blick in die Chronik

Sehnsucht Alpen

Im Archiv der Chronik Patsch befindet sich ein 2-bän-
diger Reiseführer für die Ostalpen im Taschenbuch-
format aus dem Jahre 1923. Der Herausgeber ist das 
Bibliographische Institut in Leipzig. Nach dem Ersten 
Weltkrieg war man bestrebt, den Tourismus wiederzu-
beleben. Die Sehnsucht nach den Alpen war nach wie 
vor ungebremst. 

So lag es auch im Interesse des Deutschen und Öster-
reichischen Alpenvereins, die Reisewege von München 
nach Tirol zu beschreiben, Orte und Unterkünfte anzu-
führen, Wander- und Tourentipps  im Tal und im Hoch-
gebirge vorzuschlagen. Der Führer wird ergänzt durch 
Kartenbeilagen. 

Ausgangspunkt waren immer die Orte an den Bahn-
linien. Zunächst gibt es Informationen über die Bren-
nerbahn, damals Südbahn: Von Innsbruck nach dem 
Brenner, 40 km, mit dem Personenzug Fahrtzeit 2 
Stunden. Auf die gewöhnlichen Fahrpreise wird ein 
Bergzuschlag erhoben. 

Patsch wird so beschrieben (auszugsweise): Die Hal-
testelle Patsch an der Brennerbahn, 10 km von Inns-
bruck, 784 Meter Meereshöhe. Bahnwirtschaft. Links 
auf der Höhe das Dorf Patsch, 1002 Meter. Unterkünfte: 
Gasthof Bär und Unterer Wirt, 8 Betten, Fernsprecher; 
Sommerfrische. Aussicht auf die Stubaier Gletscher; 
vom Bahnhof Patsch in 40 Minuten zu erreichen.
Bergtouren: Patscherkofel, 2248 m, 4 Stunden, Führer 

unnötig, Weg rot bezeichnet, über Heiligwasser, Igler 
und Lanser Alm zum Patscherkofelhaus (Schutzhaus) 
und zum Gipfel. Im Winter als Schitour, Abfahrt am 
besten nach Patsch. 

Morgenkogel (2603 m) im Vikartal:  6 Stunden, für Ge-
übte sehr lohnend. 

Rosenjoch (2798 m), Aufstieg in 7 bis 8 Stunden. Für 
sehr Geübte eine lohnende Bergtour, vom Bahnhof 
Patsch aus über das malerisch gelegene Sankt Peter. 
Führer wird empfohlen. 

Für alle Touren im Stubaital war der Bahnhof Patsch 
Ausgangspunkt. Schönberg war in einer Dreiviertel-
stunde erreichbar.

Im Reiseführer wird auch das Wesen der einheimi-
schen Bewohner beschrieben: „Die Bewohner des Sill- 
oder Wipptals zeigen in ihrem Wesen eine Mischung 
des lebensfrohen und gemütlichen Unterinntalers und 
des ernsteren Oberländers. Die Eisacktaler in ihrer An-
lage nähern sich mehr den klug berechnenden Puster-
talern.“

Ein wertvolles Dokument heimatkundlicher Geschichte 
in einem deutschen Reiseführer!

Text u. Foto: Chronik / Oswald Wörle

Urheber Ferdinand Tschoner.
Geschrieben von Familie 
Lindenthaler, die ihren Ur-
laub beim Zenzenbauern in 
Patsch Nr. 34 um die Jahr-
hundertwende verbrachte.
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Jubiläen 

Wir gratulieren
herzlich zum ...

95. Geb.
Rosa Troger

101. Geb. 
Ferdinand Humml

Die Veröffentlichung erfolgt nur mit  
Zustimmung der Eltern bzw. Jubilare

Terminkalender 

Alpenstraße 2 | 6111 Volders
+43 (0) 5224.52785 | office@rwf.at 

www.druckerei-tirol.at

Geburten 

Mario Hofer
Valentina Perischa

Lorenz Wild

Herzlichen Glückwunsch 
den Eltern und den 

neuen Erdenbürgern viel
Wachstum und Gedeihen!

14.06. 20.00 Uhr „Puiten Musig“ beim Kiechl

19.06. 09:00 Uhr Fronleichnamsprozession anschl. Frühschoppenkonzert

28.06. 10 - 12 Uhr Familienflohmarkt am Dorfplatz Patsch

28.06.
Saisonabschlussfest des FC Patscherkofel am  
Sportplatz Patsch

28.06. 19.00 Uhr „Bleib bei uns“- Konzert in Pfarrkirche Patsch

29.06. 09.00 Uhr Herz-Jesu-Sonntag, Hochamt mit anschl. Prozession

29.06.
18.00 u. 
20.30 Uhr

„Bleib bei uns“- Konzert in Pfarrkirche Igls

02.07. 20.00 Uhr Gartenkonzert d. MK Patsch in Igls

04.07. 20.00 Uhr Platzkonzert Musikpavillon Patsch

04.- 6.07. Bataillonsschützenfest in Kematen

10.07. 20.00 Uhr Platzkonzert in Natters

11. – 13.07. Bezirksmusikfest in Grinzens

25.07. 5.00 Uhr Wallfahrt Maria Waldrast

27.07. 12.00 Uhr Patscherkofel-Gipfelmesse

28.07. – 
01.08.

FC Patscherkofel Sommer-Camp

07.08. 14.00 Uhr Donatusprozession anschl. Spätschoppenkonzert

09.08. 16.00 Uhr
„Donatusfeschtl“ mit befreundeten Musikkapellen  
und Ensembles

18. – 22.08. FC Patscherkofel Sommer-Camp

21.08. Seniorenausflug nach Heiligwasser

23.08. 16.30 Uhr Sommernachtsfest d. Schützen u. Jungbauern

25. – 29.08. Ferienlager im Jungscharhaus Mutters

06.09. 3.00 Uhr Wallfahrt St. Magdalena

07.09. Sommerfest SV Patsch am Sportplatz

18.09. Seniorenausflug zum „Milchhof Sterzing“

21.09. 10.30 Uhr Schützenmesse Magdalena Kapelle

"Plauderei um halb Drei" 
Jeden 2. Dienstag im Monat -  
Achtung: Juli Termine entfallen


